
  

13.05.2023

Etat-Antrag
der CDU-Fraktion

zum Produkthaushalt 2023

Investitionsmittel für Radwege realistisch ansetzen

Finanzhaushalt/Investitionsprogramm
Produktbereich: 16 Nahverkehr und ÖPNV
Produktgruppe: 16.03 Verkehrsanlagen

Die Stadtverordnetenversammlung wolle beschließen:

Der Haushaltsansatz der Projektdefinition 5.007005 „Radverkehr“ wird gekürzt

von 13.000.000 €
um 10.000.000 €
auf 3.000.000 €

Begründung

Sinnvolle  Investitionen in die  Radverkehrsinfrastruktur  zur  Erhöhung der  Verkehrssi-
cherheit von Fahrradfahrern sind ein wichtiger Bestandteil einer urbanen, auf die Stär-
ken aller Verkehrsmittel setzenden Mobilitätsstrategie. Die Ansätze im Etat müssen aber
realistisch sein, also den Mittelabfluss abbilden, der für im Haushaltsjahr umzusetzende
Maßnahmen  tatsächlich  benötigt  wird.  Angesicht  eines  Etatbeschlusses  erst  am
20.07.2023 und einer  noch später  im Jahr  erfolgenden Genehmigung übersteigt  ein
Etatansatz von 13 Mio. € die Mittel, die tatsächlich im Jahr 2023 selbst für größere ge-
plante  Maßnahmen noch ausgegeben werden können,  bei  weitem. Im Interesse  der
Haushaltklarheit und einer realistischen Finanzplanung ist der Ansatz daher anzupassen.
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